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MEDIENMITTEILUNG

Appell an alle Gärtnerinnen und Gärtner für unsere heimischen Igel
Basel, im Februar 2026 – Überall wird jetzt gearbeitet: Heckenformschnitte, Reinigungsarbeiten, Baumfällungen und mehr. In den Igelpflegestationen gibt es leider schon wieder Zugänge von Tieren, deren Nester beschädigt und die Tiere deshalb im Winterschlaf gestört wurden. Die Stiftung TBB Schweiz appelliert deshalb an alle Verantwortlichen von Bauhöfen, Stadtverwaltungen, Gartenanlagen und an die Betreibenden von Privatgärten: Aufräum- und Schneidearbeiten mit Bedacht durchführen und Bodenareale vor dem Räumen mit einem groben Rechen vorsichtig nach Igelnestern absuchen.

Störungen im Winterschlaf gefährden Igel
Werden Igel während ihres Winterschlafs gestört, wachen sie auf – das kann für die Tiere lebensbedrohlich sein. Es ist den geweckten Tieren nicht möglich, sich schnell zu bewegen, weil ihre gesamten Körperfunktionen erst langsam in Gang kommen müssen.
Hinzu kommt, dass sie zu dieser Jahreszeit noch kein geeignetes Futter finden. Igel sind Insektenfresser, doch so früh im Jahr sind noch keine Insekten unterwegs. Die im Herbst angefressenen Fettreserven wurden im Winterschlaf verbraucht. Das spezielle sogenannte «braune Fett», welches Igeln den nötigen Energieschub für das Aufwachen gibt, reicht für einen Aufwachprozess. Wenn nun durch Störung diese Reserve aufgebraucht wird, kann es sein, dass der Igel zwar erneut einschläft, aber nicht mehr erwacht.
Die Bestandzahlen der Igel nehmen seit Jahren dramatisch ab. Volle Pflegestationen zeugen nicht von einer grossen Population in unserem Umfeld, sondern von Gefährdung und Verelendung der Art.
Wenn wir diese sympathischen, nachtaktiven Tiere auch künftig in unserem Lebensraum erhalten wollen, ist es höchste Zeit, ihnen bei all unserem Tun mehr Aufmerksamkeit zu schenken und ihre Bedürfnisse stärker zu berücksichtigen.

Hilfreiche Kontakte
Die Stiftung TBB Schweiz bittet nachdrücklich, bei allen notwendigen Arbeiten auf Igelnester zu achten und sich für Fragen bei qualifizierten Igelstationen zu melden.
· Beratungsstelle Tierschutz der Stiftung TBB Schweiz: tierschutz@tbb.ch 
· Eine Liste der bewilligten Stationen finden Sie auf der Homepage von Pro Igel Schweiz: https://www.pro-igel.ch/igel-in-not 
· Pro Igel Schweiz betreibt weiter eine Hotline, welche von 16:00-20:00 Uhr erreichbar ist: Nottelefon Pro Igel Schweiz: 0800 070 080
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Links:
· Füllerinserate 
https://tbb.canto.de/v/medien

· Bilderarchiv 
https://tbb.canto.de/v/medien

· TBB-Newsletter 
https://www.tbb.ch/de/Newsletter

Für weitere Informationen:
Stiftung TBB Schweiz
Patrick Ulmann
Geschäftsleiter
061 378 78 48
patrick.ulmann@tbb.ch 
www.tbb.ch
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